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Liebe Kolle-
ginnen und
Kollegen,

in knapp
zwei Mona-
ten beginnt
| in Hamburg
= der 9. Kon-
f gress  der
; ‘ Deutschen
Gesellschaft fur Intensiv- und
Notfallmedizin. Der DIVI Kon-
gress beendet alle zwei Jahre
die Kongresssaison mit einem
Programm, das alle Facetten
der Intensiv-, Not- und Ret-
tungsmedizin abbildet.

In diesem Jahr ist der Kon-
gress jedoch etwas Besonde-
res. Die DIVI hat sich neu
strukturiert und 6ffnet sich per-
sonlichen Mitgliedern. Dieses

ist ein Durchbruch fir die Inten-
sivmedizin in Deutschland und
Europa.

Die DIVI vereint die Kompetenz
aller finf intensivmedizinischen
Fachgruppen in einer Gesell-
schaft und kann dabei in Zu-
kunft nicht nur auf die Unter-
stlitzung durch die verschiede-
nen Fachgesellschaften selbst
zahlen, sondern kann auf eine
breite wissenschaftliche Basis
bauen. Eine wissenschaftliche
Basis, die durch personliche
Mitglieder aller Fachgruppen
gebildet wird und die jeden, der
intensivmedizinisch tatig ist, in
die Lage setzt die Intensiv- und
Notfallmedizin in Deutschland
aktiv zu gestalten.

Am 03. Dezember wird in Ham-
burg die erste Mitgliederver-
sammlung der ,neuen“ DIVI

DIVI

stattfinden. Ich mochte Sie
schon jetzt dazu aufrufen. Wer-
den Sie Mitglied und kommen
Sie nach Hamburg, um die In-
tensivmedizin in Deutschland
auf einen zukunftsorientierten
Weg zu bringen.

Als Mitglied erhalten Sie auch
jetzt noch lhre Registrierung
zum Frihbucher - Preis.

Ich freue mich, Sie in Hamburg
begrifen zu durfen
Ihr

e

({.
Gerhatd W. Sybrecht

Die Eckpunkte der neu-
en Satzung der Deut-
schen Interdisziplinaren
Vereinigung fur Inten-
siv— und Notfallmedizin
e.V.

Die DIVI existiert in lhrer bishe-
rigen Form seit 1977 und war
bisher eine Vereinigung der in
der Intensivmedizin tatigen
Fachgesellschaften und Be-
rufsverbénde. Dies genigt in
der heutigen Intensivlandschaft
nicht mehr. Die Intensivmedizin
muss sich interdisziplinar und
fachspezifisch neu definieren
und das geht nur in einer star-
ken Gesellschaft, deren Starke
aus ihren persoénlichen Mitglie-
der und einer breiten Unterstit-
zung in allen intensiv— und not-
fallmedizinischen Disziplinen
entwachsen soll.

Im Frihjahr dieses Jahres traf
sich daher die Satzungskom-
mission deren Mitglieder Hugo
van Aken (Andasthesie), Frau
Elke Muhl (Chirurgie), Gerhard
W. Sybrecht (Innere Medizin),
Gerhard Jorch (Kinder— und

Jugendmedizin) und Dietmar
Schneider (Neurologie, Neuro-
chirurgie zum ersten mal. Juris-
tisch wurde diese Kommission
von Prof. Ulsenheimer aus
Munchen unterstitzt.

Am 15.September diesen Jah-
res konnte dann die neue Sat-
zung beim Amtsgericht in Dis-
seldorf eingetragen werden.
Die wichtigsten Grundlagen
dieser neuen Satzung sind die
Gleichberechtigung aller finf
Fachgruppen unabhéngig von
der Starke Ihrer Fachgesell-
schaften oder Berufsverbande,
die Offnung gegeniiber person-
lichen Mitgliedern und die Ein-
beziehung der in der Intensiv-
medizin tatigen Assistenzberu-
fe.

Im wesentlichen stitzt sich die
,heue” DIVI auf drei Grundpfei-
ler, die in der Satzung als Divi-
sionen benannt wurden. Dies
sind zum einen die bereits be-
stehenden Struktur aus den
Vertretern der jeweiligen Fach-
gesellschaften und Berufsver-
bande, zum anderen die per-
sonlichen é&rztlichen Mitglieder
und personlichen nichtarztli-

chen Mitglieder.

Die Division DIVI-FB. Sie be-
steht aus Delegierten, die von
den jeweiligen Fachgesell-
schaften und Berufsverbanden
entsandt werden. Derzeit sind
folgende Fachgesellschaften
und Berufverbande Mitglied in

der DIVI:

e Deutsche Gesellschaft fir
Anasthesiologie und Intensiv-
medizin e.V.

e Deutsche Gesellschaft fir
Chirurgie e.V.

e Deutsche Gesellschaft fir
Thorax-, Herz— und Gefalchi-
rurgie e.V.

e Deutsche Gesellschaft flr
Internistische Intensiv Medi-
zine.V.

e Deutsche Gesellschaft flr
Neonatologie und padiatri-
sche Intensivmedizin e.V.

e Deutsche Gesellschaft fir
Kinderchirurgie e.V.

e Deutsche Gesellschaft Neu-
rochirurgie e.V.




e Deutsche Gesellschaft fir
Neurologische Intensiv— und
Notfallmedizin e.V.

e Berufsverband Deutscher
Anasthesisten

e Berufsverband der Deutschen
Chirurgen

e Berufsverband der Deutschen
Internisten

e Berufsverband der Arzte fir
Kinderheilkunde und Jugend-
medizin

e Berufsverband Deutscher
Neurochirurgen

e Berufverband Deutscher Neu-
rologen

Die Fachgesellschaften und
Berufsverbédnde entsenden pro
Fachbereich (Anasthesie, Chi-
rurgie, Innere Medizin, Kinder—
und Jugendmedizin, Neurolo-
gie und Neurochirurgie) jeweils
6 Delegierte in die DIVI FB, die
damit zur Zeit aus 30 Mitglieder
besteht. Die Delegierten mus-
sen als Nebenbedingung eben-

falls personliches ordentliches
Mitglied sein, wodurch sicher-
gestellt ist, dass nur Personen
als Delegierte ernannt werden,
die auch selbst in der Intensiv-
medizin aktiv tatig sind und
Uber eine entsprechende Quali-
fikation verfigt.

Die DIVI-FB ist Zustandig fur
die Belange der Musterweiter-
bildungsordnung zur Zusatz-
weiterbildung Intensiv— und/
oder Notfallmedizin und ent-
sendet funf Mitglieder (einen
pro Fachbereich) ins Prasidium
der DIVI.

Die DIVI - MG Arzte ist die Divi-
sion der é&rztlichen Mitglieder.
Diese stellen den grof3ten Teil
der Mitglieder der DIVI dar und
bilden die zukinftige wissen-
schaftliche Basis. Die arztli-
chen Mitglieder sind zustandig
fur die Bildung themenbezoge-
ner Sektionen und koordinieren
die wissenschaftlichen Aktivita-
ten (Studien, Aus-, Weiter— und

Fortbildung, Erstellung von
Leitlinien und Standards, Ver-
sorgungsforschung etc). Die
Division gliedert sich in ordent-
liche und auR3erordentliche Mit-
glieder. Ordentliche Mitglieder
sind alle die arztlichen Mitglie-
der, die als Facharzt uUber die
Zusatzbezeichnung Intensiv-,
Notfall- oder Rettungsmedizin
verfigen.  Auf3ergewdhnliche
Mitglieder sind Fachérzte in
Ausbildung zur Zusatzbezeich-
nung Intensivmedizin oder Arz-
te in Ausbildung zum Facharzt.
Aus den Reihen der DIVI-MG-
Arzte werden ebenfalls funf
Mitglieder des Prasidiums ge-
wahlt, die ebenfalls alle funf
Fachgruppen reprasentieren
mussen.

Die auRRerordentlichen Mitglie-
der wahlen ebenfalls einen
Vertreter ins Prasidium (dieser
ist allerdings nicht stimmbe-
rechtigt)

Prasidium

n=12 (Bei Stimmengleichheit entscheidet der Président)
Préasident, 2 Vizeprasidenten, Generalsekretdr, Schatzmeister, Schriftfiihrer, 4 Beisitzer
1 Kongressprasident, g
( + + + Kongressprasident)
+ 2 Beratend (ohne Stimmrecht):

Kongressprésident elekt

Wahlt 5 Mitglieder des | ?

Prasidiums und den Prasidium schlagt Kandidaten fiir das
Kongressprasident

Entsendet

Amt des Kongressprasidenten und 5 Delegierte gemaf

geman §10 Abs 1 <afff=Fir das wi Kongf vor §11Abs. 1
mit Ausnahme der von den Sektionen |
bestimmten Mitglieder
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
e DIVI-FB DIVI-MG-Nichta

Vorschlag an
Présidium

Max. 6 Delegierte je Fachgruppe
(diese miissen ordentliches
Mitglied sein)

Fachgesellschaften und Berufsverbénde

5 Fachgruppen nichtarztliche Mitglieder

bilden die (Anasthesie, Chirurgie, Innere Medizin, Kinder-
u. Jugendmedizin, Neuromedizin)

kénnen sich

_bewerben _

Abb, - Struktur der, neuen” DIVI




Die DIVI-MG-Nichtéarzte ist drit-
te Saule der ,neuen“ DIVI. In
ihr finden die nichtarztlichen
Berufe (Kranken-
pflegepersonal, Therapeuten,
Krankengymnasten usw.) eine
Gelegenheit sich berufspoli-
tisch zu engagieren. Die DIVI-
MG-Nichtarzte wahlt ebenfalls
einen Vertreter der stimmbe-
rechtigtes Mitglied im Prasidi-
um ist.

Das Schaubild verdeutlicht
noch einmal den divisionalen
Aufbau der DIVI. (siehe Abb.)

Das Prasidium besteht aus 14
Mitgliedern davon sind 12
stimmberechtigt und 2 haben
eine beratende Funktion.

Stimmberechtigte  Mitglieder
sind die jeweils finf gewahlten
Delegierten aus den Divisionen
DIVI-FB und DIVI-MG-Arzte,
der Kongressprasident sowie
der Vertreter der DIVI-MG-
Nichtarzte.

Es ist sichergestellt, dass die
Fachgruppen im Présidium
gleichmafig verteilt sind. Da
der Prasident bei Stimmen-
gleichheit eine entscheide
Stimme hat, dirfen Kongress-
prasident und Prasident nicht
aus der gleichen Fachgruppe
stammen.

Beratende Funktion haben der
Vertreter der auBerordentlichen
Mitglieder der DIVI-MG-Arzte
und der Kongressprasident

elect der auf Vorschlag des
Nominierungskomitees von der
Mitgliederversammlung ge-
wahlt wird.

Damit hat sich die DIVI grund-
legend verandert, keine Fach-
gruppe besitzt mehr eine Majo-
ritat innerhalb der Entschei-
dungsgremien, wodurch eine in
der intensivmedizinischen Kul-
tur einmalige Konstellation ge-
schaffen wurde, welche die
notwendige Arbeitsumgebung
zur Verflgung stellt. In ihr kdn-
nen sich die persénlichen Mit-
glieder entfalten und in fach-
Ubergreifenden und themenbe-
zogenen Sektionen aktiv tatig
werden.

Fragen zur DIVI
Mitgliedschaft

Wie kann ich Mitglied wer-
den:

Senden Sie dazu einfach den
beigefligten Antrag auf Mit-
gliedschaft an die vorlaufige
Geschaftsstelle der DIVI.
Denken Sie daran, dass Sie bei
einem Antrag auf ordentliches
Mitglied die entsprechenden
Nachweise in Kopie beifligen.

Was kostet die Mitglied-
schaft:

Folgende Beitrage sind fur das
Jahr 2009 vorgesehen:
Ordentliche Mitglieder 100.-€
AuBerordentliche Mitglieder
50.-€ - pro Jahr

Der Beitrag verringert sich um
50% wenn Sie zeitgleich in ei-
ner Fachgesellschaft Mitglied
sind die selbst Mitglied in der
DIVl ist.

Nichtarztliche Mitglieder zahlen
einen Beitrag von25.-€ pro
Jahr.

Als besonderen Vorteil erhalten
Mitglieder bereits in diesem
Jahr die Kongressregistrierung
auch jetzt noch zum Frihbu-
chertarif. Die Differenz wird
Ihnen hierbei auf den Mitglieds-
beitrag 2009 gut geschrieben.

Das Interimpréasidium
der DIVI

Bis zur Neuwahl des Prasidi-
ums am 03. Dezember 2008
wurde folgendes Interimprésidi-
um am 10.Juni.2008 gewahlt
und ist seit der Eintragung der
Satzungsanderung im Amt.

Prasident:
Markewitz, Andreas
Vizeprasidenten:
van Aken, Hugo
Sybrecht, Gerhrad W.
Kassenfluhrer:
Schneider, Dietmar
Geschafts—und
Schriftfuhrer:

Jorch, Gerhard

Weitere Mitglieder sind:
Quintel, Michael

Muhl, Elke

Welte, Tobias
Stopfkuchen, Herwig
Rickels, Eckhard

Vorlaufige Geschaftsstelle
der DIVI:

Volker Parvu
Universitatsklinikum

des Saarlandes

Klinik fur Innere Medizin V
66421 Homburg (Saar)
divi2008@uks.eu

Informationen Uber die DIVI:
www.divi-org.de

Informationen zum Kongress:
www.divi2008.de

Das Programm zum Kongress
finden Sie unter
http://81.209.169.154/divi2008/

psiplanner
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Vorlaufige Geschaftsstelle der DIVI
Universitatsklinikum des Saarlandes
Klinik fir Innere Medizin V

Geb. 91 - Volker Parvu

66421 Homburg Saar

. Fachgruppe:
Fax: 06841 16 23647 O Andsthacie
O Chirurgie
Antrag auf Mitgliedschaft O Innere Medizin

O Kinder- und Jugendmedizin
O Neurologie und Neurochirurgie

Ich beantrage die Mitgliedschaft
O ordentliches Mltg“ed (Nachweis Uber die Zusatzbezeichnung Intensivmedizin/Notfallmedizin liegt bei)
@) auBerordentliches Mitglied

Titel

Name

Vorname

Anschrift privat O fur den Versand verwenden

Telefon

Fax

E-Mail

Geb. Datum / Ort

Anschrift dienstlich O fur den Versand verwenden

Telefon

Fax

E-Mail

Facharzt fir

Mit der Speicherung, Verarbeitung und Ubermittlung dieser Daten gem. BDSG im
Rahmen der satzungsmaBigen Aufgaben der DIVI bin ich einverstanden.

Datum, Ort Unterschrift

Uber den Antrag wird in der nachsten Sitzung des Préasidiums entschieden. Sie
erhalten danach eine entsprechende Mitteilung.
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Zahlungsweise:

Ich zahle
O mittels Uberweisung (unter Angabe meiner Mitgliedsnummer)
O mittels Bankeinzug

Ich bin Mitglied folgender Fachgesellschaft

Fachgesellschaft

Mitgliedsnummer

Ermachtigung zum Lastschrifteinzug

Ich ermachtige die Deutsche Interdisziplindre Vereinigung fir Intensiv- und
Notfallmedizin e.V. bis auf weiteres den jahrlichen Mitgliedsbeitrag von meinem
durch Kontonummer und Bankleitzahl bezeichneten Konto mittels Lastschrift
einzuziehen.

Kontonummer ] ‘

Bankleitzahl

Name und Sitz des Kreditinstitut

Kontoinhaber

Ich ermachtige mein Kreditinstitut, das oben durch die Bankleitzahl bezeichnet ist, bei
Nichteinlésung der Lastschrift oder bei Widerspruch gegen die Lastschrift der
Deutschen Interdisziplindren Vereinigung far Intensiv- und Notfallmedizin e.V.
meinen Namen und meine Anschrift mitzuteilen, damit diese ihren Anspruch gegen
mich geltend machen kann.

Datum, Ort Unterschrift




	Newsletter_20081015.pdf
	Mitgliedsantrag_MG_-Ärzte_20080611.pdf

